
Mit der Leiter des 
Höher-Schneller-Weiter

kommt man nicht in den Himmel
und auch nirgendwo anders hin,

denn ihr Ziel ist einzig 
nur noch höher, noch schneller 

und immer noch weiter zu steigen.
Eine Leiter ohne Ende erstreckt sich in die 
Unendlichkeit. Ihre beiden Enden treffen sich 
also irgendwann und formen ein riesiges 
Hamsterrad. Wer immer noch höher strebt, 
immer noch schneller das nächste Ziel 
erreichen möchte und nur noch weiter will, der 
kommt nie an.

Der Blue Engineering Werkzeugkasten
legt frei was verborgen ist und

verbindet was getrennt scheint.
Die Vielzahl von gesellschaftlichen 
Herausforderungen und Phänomenen werden 
stets getrennt voneinander verhandelt und 
angegangen. Hierdurch werden tiefliegende 
gesellschaftliche Mechanismen verdeckt, die 
sich ganz unabhängig vom Thema entfalten und 
damit unser Zusammenleben weitestgehend 
bestimmen. Der Werkzeugkasten zur 
Demontage von Technik und Gesellschaft hält 
Werkzeuge bereit, um Verborgenes freizulegen 
und Getrenntes zu verbinden. Komplexe 
Sachverhalte werden so vereinfacht aber 
auch verständlicher. Jede_r kann sich dieser 
Werkzeuge bedienen und damit Arbeitswelt 
und Privatleben sowie Technik und Gesellschaft 
demontieren: Habe also Mut dich deines eigenes 
Verstandes und dieser Werkzeuge zu bedienen.
www.rad-ab.org  // www.blue-engineering.org
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Glibber
der

Grenzwerte

Jeder Versuch
den Naturzwang zu brechen,
indem Natur gebrochen wird,

gerät nur umso tiefer
in den Naturzwang hinein.

So ist die Bahn
der europäischen Zivilisation verlaufen.

Adorno/Horkheimer

Die Natur hält für den Menschen allerlei Zwänge 
und Gefahren bereit. Das fängt schon mit dem 
eigenen menschlichen Körper an, der stets nach 
genügend Flüssigkeit und Nahrung verlangt und 
zugleich gegen Kälte, Krankheiten und (Natur-)
Katastrophen geschützt werden muss. So 
bilden sich gesellschaftliche Naturverhältnisse 
heraus, die immer mehr versuchen die Natur zu 
kontrollieren und zu manipulieren, so dass sie 
durch den Menschen beherrschbar wird. Und 
so kommt es, dass je mehr wir versuchen uns 
durch Technik von Natur frei zu machen, desto 
abhängiger wir von ihr werden.

Zwangsjacke
der

Natur

Alle Dinge sind Gift, 
und nichts ist ohne Gift; 
allein die Dosis macht’s, 

dass ein Ding kein Gift sei.
Paracelsus

Soviel ist sicher: Alles kann schädlich sein. 
Doch es bleibt immer unsicher, was überhaupt 
genau der Schaden ist, wie viel oder wie wenig 
es bedarf um ihn zu verursachen und ob es 
wirklich einen Kausalzusammenhang gibt oder 
nur eine Korrelation. Ein Grenzwert ist daher 
nichts festes, sondern eher ein Glibber, der 
politisch festsetzt, was auseinander strebt: 
wissenschaftliche Erkenntnisse, ökonomische 
Interessen, gesellschaftliche Wohlfahrt, 
individuelle Gesundheit, Unversehrtheit der 
Natur etc.

Kaufen, Kaufen, Kaufen!
Für einen kurzen Augenblick

fühlt man sich lebendig,
prompt geht’s einem besser,

jetzt ist man wer
und gleich wieder nicht.

Der Kaufakt fühlt sich so gut an, weil er eine 
soziale Interaktion ist bei der sich Menschen 
als scheinbar Gleiche begegnen. Ich gebe dir 
etwas, damit Du mir ein anderes mit gleichem 
Wert gibst, das ich begehre. Nur einen Moment 
später sind wir jedoch scheinbar Ungleiche und 
ich kann mich kaum noch über mein Haus, mein 
Auto und mein Boot freuen, weil mir dein Haus, 
dein Auto und dein Boot viel besser gefallen.

Happy Meal
des

Kauf-Dich-Glücklich

Erst wenn der letzte Baum gerodet,
der letzte Fluss vergiftet, 

der letzte Fisch gefangen ist, 
werdet Ihr merken, 

dass man Geld nicht essen kann.
Weissagung der Cree

Es ist längst nicht mehr nur ein einzelner 
Mensch - König Midas - dessen Habgier alles zu 
Gold verwandelt, was er berührt. Stattdessen ist 
unser gesellschaftliches Naturverhältnis und 
damit das Verhältnis nahezu aller Individuen 
zur Natur längst so ausgestaltet, dass auch 
der letzte Winkel der Natur ein Preisschild 
angeheftet bekommt, wenn er nicht komplett 
verwüstet wird.

Gesellschaftlicher
König Midas

der Verwüstung

Beim Barte des Propheten,
das Patriarchat hat einen Bart.

Wenn alte (weiße) Männer das Sagen haben und 
im wesentlichen bestimmen, was geschieht, 
dann richten sich die Sitten, Werte, Normen 
der Gesellschaft, nach den Vorstellungen 
und Vorlieben dieser alten (weißen) Männer. 
Doch heutzutage wächst dem Patriarchat ein 
immer längerer Bart, ganz wie der Bart von 
abgeschmackten Herrenwitzen.

Bart
des

Patriarchats

Wenn sich
ein Mensch einer Gefahr exponiert,

trägt er ein Risiko,
also mit einer gewissen 

Wahrscheinlichkeit 
einen Schaden davon zu tragen,

der von der Gefahr ausgeht.
An erster Stelle sollte die Frage stehen, 
welchen Gefahren, also welchen intendierter 
und nicht-intendierter Schäden wir uns als 
Individuen und Gesellschaft aussetzen wollen. 
Und erst an zweiter Stelle, sollten wir uns 
fragen, welches Risiko wir bereit sind zu tragen, 
also mit welcher Wahrscheinlichkeit wir uns 
einer bestimmten Gefahr aussetzen wollen. 
Zumindest alle Personen, die sich der Gefahr 
ausgesetzt sehen (könnten), sollten an dieser 
Entscheidung beteiligt sein.

Russisches
Restrisiko
Roulette

Überdem ist die Ungleichheit der 
Menschen von Natur nicht so groß,

als sie durch die Erziehung wird.
Johann Gottfried Herder

Die verschiedenen Menschenrechtserklärungen 
wie auch das deutsche Grundgesetz legen 
mit leichten Nuancen fest: “Alle Menschen 
sind frei und gleich an Würde und Rechten 
geboren.” (UN-Menschenrechtscharta). Und 
dennoch gibt es eine große Ungleichheit 
zwischen den Menschen. Je nach Geschlecht, 
Klasse, Ethnie, Einkommen, Vermögen, Alter, 
Religion, Elternhaus, Bildungsgrad, Sexualität, 
Reputation, Gesundheit und vielem anderem 
erwachsen aus dieser Ungleichheit starke 
Vor- und Nachteile. Menschen werden also 
gleich geboren - auch wenn die Umstände der 
Geburt bereits äußerst unterschiedlich sind - 
aber durch Sozialisation werden die Menschen 
ungleich gemacht: Bis zu welchem Grad 
wollen wir als Gesellschaft diese Ungleichheit 
mittragen?

SCHERE
der

UNGLEICHHEIT

Allein machen sie dich ein.
Ton Steine Scherben

Die Handlungsmöglichkeiten von Einzelnen 
sind stark beschränkt, aber Einzelne haben 
immer die Möglichkeit, sich mit anderen 
zusammenzuschließen - dann ist es kein 
Einzelinteresse mehr, sondern das eigene 
Anliegen wird langsam zu einer Frage des 
Allgemeinwohls. Zu zweit, dritt, hundert oder 
tausend macht es nicht nur mehr Spaß, sondern 
man unterstützt und motiviert sich gegenseitig, 
um auch Hängepartien zu überstehen.

Einmachglas
des

Einzelnen

Werkzeugkasten
zur Demontage
von Technik und

Gesellschaft
Wie ein Kaninchen aus dem Zylinder, 

kommt Strom aus der Wand,
Wasser aus dem Hahn,

Schnitzel aus dem Supermarkt
und und und...

mit einem Schnipp ist es wieder weg
und bestens entsorgt.

Wir leben in einem Schlaraffenland in dem 
uns nicht nur gebratene Hühnchen in die 
offenen Münder fliegen, sondern wirklich 
alles ist immer verfügbar, griffbereit und 
auf Befehl erhältlich  - Zahlungskräftigkeit 
vorausgesetzt. Woher das alles kommt und 
wohin es nach Gebrauch entschwindet wird gut 
kaschiert, aber die sozialen und ökologischen 
Katastrophen die mit diesem komplexen (Wert-)
Schöpfungssystem einhergehen, zeigen auf, 
dass unser Schlaraffenland kein Paradies auf 
Erden ist, sondern wir haben die Erde zu einer 
Hölle gemacht.

Zaubersteckdose
des

Simsalabim

Technik muss nicht teuflisch sein,
um einen Teufelskreis anzutreiben.

Die Probleme der aktuellen Technik werden 
mit neuer Technik gelöst, die wiederum neue 
Probleme verursacht, die dann noch neuerer 
Technik bedarf um die Probleme der neuen 
Technik zu lösen. Dies ist aber nur möglich, 
wenn auch noch neue Probleme in Kauf 
genommen werden, die dann einer noch viel 
neueren Technik bedürfen…

Teuchnikskreis
der

Technik


